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Heute
mit Beilage TERMINE

Abgemagerten Pferden
geht es wieder gut



Saure Pommes sind im
Unverpackt-Laden der Hit



41-Jähriger wird Betriebsratschef
Wirtschaft 

Generationswechsel bei Ford„Mal unter uns“:
Hape Kerkeling
im Interview
Kultur 

Andrich rettet
Leverkusen
einen Punkt
Sport 

Pandemieund
steigende
Preise treffen
Senioren hart
Rundschau-Altenhilfe
startet ihre
69. Sammelaktion

STURMTIEF Ignatz legt Bahn-Fernverkehr in NRW lahm



Wüst: Unionsparteien
sollten zur Paartherapie
Laschet-Nachfolger möchte CDU für Sorgen der Menschen öffnen
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Kanzlerwahl
bis Mitte
Dezember
Ampel-Partner wollen
sich zügig einigen

Heute startet die Rund-
schau-Altenhilfe DIE GUTE TAT
in ihre 69. Sammelaktion. Wei-
terhin schränke die Corona-
Pandemiedas LebenvielerMen-
schen ein, sagteHelmutHeinen,
Vorsitzender der Altenhilfe. Vor
allem bedürftige Seniorinnen
und Senioren litten unter der
Pandemie, weil sich vielfach oh-
nehin spärliche Sozialkontakte
noch weiter verringerten.

Heinen dankte den Leserin-
nen und Lesern der Rundschau
fürdieUnterstützungderAktion
Corona-Hilfe. Erfreulich sei
auch, dass selbst unter den er-
schwerten Bedingungen der
PandemievieleVereine,Einrich-
tungen und Privatpersonen sich
fürdieAltenhilfeeingesetzthät-
ten.AufdieseSpendenseidieAl-
tenhilfe auch weiter angewie-
sen, soHeinen, umwirksamhel-
fenzukönnen.Zusehendsgerie-
ten mehr Rentnerinnen und
Rentner vielfach unverschuldet
in finanzielle Not. Steigende
Kosten für Energie und Lebens-
haltung verschärften die Lage.

Die Altenhilfe wird auch in
diesem Jahr vor Weihnachten
6500 Pakete an Bedürftige über-
geben. Sie hilft überdies in Hun-
derten von Einzelfällen schnell
und unbürokratisch und stellt
karitativen Einrichtungen Fahr-
zeugezurVerfügung,umsoneue
Mobilität zu ermöglichen.

Der heutigen Ausgabe liegt
ein Überweisungsträger bei.
Sollte er verlorengegangensein,
kann im Büro der Altenhilfe,
Stolkgasse 25-45, 50667 Köln,
Tel. (0221) 1632-214, ein neuer
angefordertwerden.Heinenver-
sicherte, dass jeder gespendete
Euro die Bedürftigen erreicht,
denn alle Kosten des Trägerver-
eins der Altenhilfe übernehme
der Verlag. (rkk)
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Der designierte
nordrhein-westfälische CDU-
Chef und Ministerpräsident
Hendrik Wüst will nach der his-
torischen Bundestagswahlnie-
derlage die Zusammenarbeit in
derUnion auf neue Füße stellen.
„Ich finde, dass CDU und CSU
künftig wenigstens einmal im
Jahr gemeinsam mit ihren Vor-
ständen tagen sollten.Wir brau-
chen neben der gemeinsamen
Bundestagsfraktioneineweitere
Klammer,ummitderSchwester-
partei wieder zusammen zu
kommen“, sagte Wüst unserer
Redaktion.

TrotzderüberMonateöffent-
lich ausgetragenen Streitereien
zwischen dem gescheiterten
Kanzlerkandidaten Armin La-
schet und CSU-Chef Markus Sö-
der hält Wüst nichts davon,
künftig getrennte Wege zu ge-
hen: „CDU und CSU waren am
Ende immer eine starke Verbin-
dung,müssen aber jetzt an ihrer
Beziehung arbeiten: lieber zum
Paartherapeuten als zum Schei-
dungsanwalt.“

Wüst forderte nach dem
schlechtesten Bundestagswahl-

ergebnis aller Zeiten einen neu-
en Teamgeist in der Union: „Der
Neuanfang beginnt im Umgang
miteinander. Es hat vielen Par-
teimitgliedern in der Seele weh
getan, wie unsolidarisch einige
inderFührungderUnionzuletzt
gegeneinander gearbeitet ha-
ben.“ Neben einer zügigen Klä-

rung der Laschet-Nachfolge im
CDU-Bundesvorsitz verlangte
der designierte Ministerpräsi-
dent inhaltliche Nachbesserun-
gen:„AufBundesebenemussdie
CDUwieder stärker programma-
tisch arbeiten und klarer christ-
demokratische Antworten auf
die FragenderZeit geben.“Wüst

beklagte, „dass sich die CDU
während der langen Kanzler-
schaft Angela Merkels zu stark
allein über das Regierungshan-
deln definiert hat“. Die Partei
müsse neben der Regierung le-
bendigbleibenundoffenseinfür
dieAlltagssorgenderMenschen.

Der 46-jährige NRW-Ver-
kehrsministerausdemmünster-
ländischen Rhede soll am Sams-
tagbeimLandesparteitag inBie-
lefeld zum Chef der NRW-CDU
gewählt werden. Nach einer in-
ternen Moderation durch La-
schet verzichteten potenzielle
Konkurrenten wie der populäre
Innenminister Herbert Reul
oder Heimatministerin Ina
Scharrenbach auf eine Gegen-
kandidatur. Beide sind nicht
Mitglied des Landtags und kön-
nen deshalb laut NRW-Verfas-
sung nicht in der laufenden Le-
gislaturperiode insMinisterprä-
sidentenamt gewählt werden –
anders als Wüst (siehe Kasten).
Der noch amtierende Minister-
präsident Laschet hatte sich vor
der Bundestagswahl für eine po-
litische Zukunft in Berlin „ohne
Rückfahrticket“ entschieden
undwird nun einfacher Bundes-
tagsabgeordneter.


SPD,GrüneundFDPstre-
ben die zügige Bildung einer
neuenBundesregierungan:Olaf
Scholz (SPD) könnte inder zwei-
ten Dezemberwoche zum Kanz-
ler gewählt werden. Das sagten
die Generalsekretäre Volker
Wissing (FDP) und Lars Kling-
beil (SPD) amDonnerstag zuBe-
ginn der Ampel-Koalitionsver-
handlungen in Berlin.

Wissingerklärte,bisEndeNo-
vember solle ein Vertragswerk
vorgelegt, in der Woche ab dem
6. Dezember dann der Bundes-
kanzler gewählt und die neue
Regierung gebildet werden. Der
bisherige Vizekanzler Scholz
wäre dann der Nachfolger von
Angela Merkel (CDU).

Klingbeil sagte, am kommen-
den Mittwoch werde die Arbeit
der einzelnen Arbeitsgruppen
losgehen. Diese sollten bis zum
10. November Positionen erar-
beiten,diedannindieHauptver-
handlungsgruppen gehen soll-
ten. Grünen-Bundesgeschäfts-
führer Michael Kellner sprach
voneinemkomplexenUnterfan-
gen. Man werde sich in den Ver-
handlungen auch mal „verkno-
ten“. Er sei aber sicher, dass die
Bildung einer Ampel-Koalition
gelingen werde. (dpa)
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